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"Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und 
das Wort war Gott.“ 

(Johannes 1,1) 

GOTTESDIENSTABLAUF 
Begrüßung 

Schriftlesung:  Kolosser 3,12-17    

372 „Stern, auf den ich schaue“ 
525 „In Christus“ 

Predigt: 
 Jesus ist Gott, der Ewige 

(Johannes 1,1-2) 

Mahl des Herrn 
117 „Jesus nahm das Brot“ 
117 „Jesus nahm das Brot“ 

518 „Dem, der uns liebt“ 

Bekanntmachungen 

http://www.bibelgemeinde-barnim.de


Einleitung 

 

 

 

1. Das Wort ist der Ewige 

 

 

 

 

 

 

 

2. Das Wort ist Gott 

 

 

 

 

 

 

PREDIGTNOTIZEN  Jesus ist Gott, der Ewige

 Daniel Westermann (Johannes 1,1-2)



Das Wort durchzieht das AT 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wort redet als der Bote Jahwes 

 

 

 

 

 

 

 

Schlussfolgerung

 

 

 

 

 



Ausgabe 20/26

TERMINE

Mittwoch 20.05.2026 17.00 Uhr 
18.00 Uhr

Bibelstunde 
Gebetsstunde

Freitag 22.05.2026 16.00 Uhr 
19.00 Uhr

Mädchenkreis 
Eltern für Christus 

Sonntag 24.05.2026 10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag 31.05.2026 10.30 Uhr Familien - Gottesdienst  

GEBETSANLIEGEN:

1. Bete den Herrn Jesus an als den wahren Gott zur Ehre Gottes des 
Vaters (Phil 2,9-11). 

2. Danke dem Vater im Himmel dafür, dass Er sich im Wort so perfekt 
mitgeteilt und ausgedrückt hat. 

3. Bete für dir bekannte Menschen, die verloren sind, weil sie nicht an 
Jesus als wahren Gott glauben (1Joh 5,20-21). 

4. Vor dem Bibellesen: Sage deinem Herrn, dass du Ihn, das Wort, 
besser kennen willst und bitte um Erkenntnis.

AUFGABEN ZUR PERSÖNLICHEN VERTIEFUNG/ 
FÜR GEMEINSAMEN AUSTAUSCH:

1. Lies in Hebräer 1,3, was der Sohn vollbracht hat. Warum wird ab 
Vers 4 seine Gottheit bewiesen? Wie hängt das mit der Reinigung 
zusammen? 

2. Woran erkennst du in Joh 1,1, dass das Wort ewig ist? Was ist der 
Unterschied zwischen dem ewigen Gott und ewig lebenden 
Menschen? 

3. Unterstreiche für beide Sätze das Richtige, wer oder was gemeint 
ist: 
„und das Wort war bei Gott“ (Gottes Wesen oder Gott der Vater) / 
„und das Wort war Gott“ (Gottes Wesen oder Gott der Vater) 

4. Wie lehren die anderen Evangelien dasselbe wie Joh 1,1-2? (Mk 1,1-3 
vgl. Jes 40,3; Mt 1,23; 11,27) 

5. Wie ist das Wort von Joh 1,1 auch im Alten Testament aktiv? Siehe 
1Mo 15,1-5; 1Sam 3,1-10 und 1Sam 15,10-26 

6. Wie wird die Lehre von Joh 1,1-2 durch das Wirken des Engel des 
HERRN (Bote Jahwes) unterstützt? Siehe z.B. 1Mo 16, aber auch 
1Mo 22; 2Mo 3 uvm.


